
Vorschlag

Zur Herausgabe cnies iiaturhistorischrii, für
Geistliche »nd Weltliche sehr interessan«

ten Werkes, i>» deutscher Sprache,
unter dem Titel:

Betrach t u n g e n
scher die Harmonie der Werke der Natur mit

der Weisheit und Güte Gottes;
in einem Bande, in Lvo. von etwa ttNHScitcn.
Bearbeitet »ach den besten Schriftsteller»,

von P rofe ss o r *

Dem Werke mehr Lob beilegen wolle», als
es von Gelchrtcn, von Lachvcrständigen, von
Männern wie Nnidlcnl'crg und Rcim, die
aus vielen Gründen in der Hörsten Gunst des
Volkes stehen, erhielt, wäre unschicklich, eitel und
überflüssig. Der Achtbare H. A. Mlihlcn-
berg sagt davon:

"Ich bin ganz übcr;rilgc, daß Niemand die.

"sc Bctrachlungeu ohne Nutzen lesen kann.
"E5 wäre daher zn wünschen, dass recht Viele
"sie in die Hände bekämen und aufmerksam
"durchlesen möchten, indem ste mir trcfstich
"geeignet scheinen, beinahe Jedermann weiser
"und heiser zu machen; ? edle Empfindungcn

?gute Vorsätze Beruhigung und Trost,
" mit einem Worte Tugend uud den

"Lohn der Tugend hcrvorz, »bringen."
Der Achtbare George N». Reim drückt sich

darüber folgendermaßen ans:
-'Es ist in diesem Laude nichts zu finden,

"das bester geeignet wäre das Wohl und die
"Glückseligkeit der menschlichen Familie zu
"befördern, als eben dieses Werk.''

Durch diese schmeichelhaften Zeugnisse aufge-
muntert, werden hoffentlich Viele, ja die Meisten
unserer dcutschen Brüder, und ebenso die deutsch»
lesende» Eingebornen dieses Landes, zu dem

trefflichen Werke zu unterschreiben belieben.
Es wird aber dann erst zur Presse gehen, wenn
«ine znr Deckung der Kosten hinreichende An-
zahl Lubscribenten vorhanden sei» wird.

Scdinglingcn :?Das Werk wird in Hef-
ten von circa 60 bis 101 l Scitc» erscheinen
zum Preis von 25 Cent jedes; die beim
Empfange eines jeden cinzclnci» Heftes zu
rntrichlcn sind. Die Zusendung geschieht auf
Kosten des Herausgebers. Das erste Heft
erscheint sobald eine hinlängliche Anzahl Snb
scribcutcu vorhanden sind; die übrigen wer-
den sodaun von Monat zu Monat folgen,bis
das Ganze 6l>o Seite» bildet. Wer ein Hcft
abnimmt macht sich zur Abnahme und Zah
limg des Ganzen verbindlich. Wcr 7 Unter
schreibet sammelt und für die richtige Zahlung
bürgt, erhält das Bte Eremplar für seine Be-
lohnung. Drnck und Papier werde» nichts
zu wünsche» übrig lassen.

G Lav.
Reading, im September 1841.

Ein schätzbares Buch,
betitelt:

ZZV Kwiltt irl» Mueiirr s
Geistliche Erguickstuiidcn,

Der Unterschriebene ist gesonnen, sobald
sich eine hinlängliche Anzahl Subscribciitc»
rittfiiidc», das berühmte Werk zniu Druck;»
befördern. Dassrlbigc ist vou vielen Tausen-
den in Deutschland mit grossem Nutzen und
Gegen qelcscn worden, und ist auch hier in
Amerika rühmlichst bekannt, besonders man-
chen denlschen Prediger», verschiedener Co»,

fessioiien, welche bereit sind dasselbe zu empfeh-
len. Es enthält kurze Abhandlnnge» über
die verschiedene» Hauptlehre» und Pflichte»
der Religio» les» Christi, und durch seine
deutliche und gcmei»faßl»chc Sprache, e»w
pfichlt es sich Gelehrten uud Ungelehrten.

Die klare Darstelluua göttlicher Wahrhei-
ten, und die Mannigfaltigkeit der Gegenstän-
de, welche in demselben abgehandelt werde»,
lasse» erwarte», daß es allen christlichen Lesern
l» Amerika eben so angenehm nnd erbanlich
se»n werde, wie es dem christlichen Publikum
,u Deiitschlaud gewesen. Der Verleger hofft
daher eine hinlängliche Unterstützung zu be-
kommen, »in wenigstens die Kosten des Ab-
drucks decken zn können. Es ist ihm nicht
darum zn rhu», Prosit mit diesem Unterneh-
men zu machen, sondern sein Endzweck »st,
wie er glaubt, ein höherer uud besserer-das
allgemeine Wohl seiner Mitmenschen. Ein
kurzgefaßter Lebenslauf des Autors, wird die-
ses Buch begleite«.

Bedingung? n.
Ii Das Werk wird nahe an 60» Octav Sei-

ten enthalte».
2. Dasselbe soll schön nnd sauber gedruckt und

gut gebunden werden.
2. Der Preis ist »iir Ein Thaler das Exem-

plar zahlbar bei Ueberlieferung des
Buch'S.

4. Wer 10 Untcrschrcibcr sammelt, uud für
die Bezahlung gnc steht, erhält das Ute
unentgeldlich.

IL.
LF-Silbscribenten für obiges Werk werden
»>» dieser Druckerei angenommen.

Seechcr und Cslcman haben jnst errichtet
am Eck, in Front vom Stohr

"tLinen goldnen Stern,"
als ein Schild vom wohlfeilen Stohr, wo
jederzeit ein grosses Assortiment wohlfeiler
Güter zu haben »st.

Reading, März 3.

A und Cents
Just erhalten, eine Lot sehr guten Kaff«,

welcher zu und 15 Cent das Pfund, ver-
kauft wird. Ebenfalls Zucker für 5 bis 12»
Cents das Pfund, an Maines 1?.
neuem Stohr, der Post Office gegenüber.

Neading, Febr. 22.

! Ausserordentliche Cur.
Kienley'ö Gegen-Gravel Pillen.

Dies ist zu bezeugt,,, daß ich viele Jahre
lang a» jener schreckliche» Krankheit, der Grä-
vel litt, und kürzlich mehr als jemals, uud
daß ich näher am Todt als am Lebc» war, a-
ber zu meiner Zufriedeuhiit uud Glück mach-
te ich Gebrauch vou Kieuley'S Gcqcn-Grävcl
Pillen und habe, Dank sc» dcr Vorseh»»g
Gottes nnd Kic»lc»,'s Gcgeii-Grävel Pillc»,
einen guten Stand vo» Gesiindheit erlangt.

Ich rathe einem Jeden, der an derselben
Krankheit leidet, eiiieu Versuch damit zu ma-
cht», indem ich versichere daß ich noch nie so
was Heilsames genommen habe; »cd zweifle
sogar ob so ein anderes Mittel in der Welt
zn sindcn ist -nnd dadurch gebe ich ihnen »«»cht
zuviel Lob. - Wcr wcircr Auskunft verlangt,

jkau» bc») mir anrufe«, No. 24, Markt-Vier-
eck, in Reading. William Zieber.

Die Glmptomen oder Anfang von dieser
fürchterliche» Krankheit, sind, Druck aus der
Blase, Brenne» oder Schneide» bei»» Was
sermache» oder »ach demselben, Rcitz dazn

! ohne viel machen zu töuucu, zu lauge wartc»

l müssen ehe es kommt, Nieren-Schiue, ze» und
große Schmerze» »m Kre»z. Wer sich so hc-
fiiidet, der sollte ailgenhlicklich solche Mittel
suche«, welche dafür aiiempfohie» sind.

Agenten : Carl Wissang, 7te Straffe, und
A. Puwelle, Druckerei des "Liberalen Beob-
achter'S," in Reading; Hr. Moser, Apothc
ker in Allcatann; Wiccwelmmendörfer,Apo-
theke, in Philadelphia.

Preis 75 Cent die Schachtel.
Job» Aienley.

November 16. bv

Attsgedekiites Zlssorlement
Waaren und Eisenliandlnng.

MKniavt.
Stellvertreter von

Keim uud Stichter.
den» alten Co»i»tl)aufc gegeiiliber, i>» der

Stadt Xcading,

Habe» iuiiner auf Haud eine grosse Verfchie
denheit von Stange»-, Hnf-, Pfluq-, Wa-
geurcif-, Flinte» und alle aiidere Arten vo»
E»fe u, mit Einschluß von russischen nnd

ameritauischcil Nagelrutheu, Eisenblech sc.
t.l Ii I,

Scgossener. Schar, Deutscher. Englischer, u.

Amerikanischen Blister- niid Crowiv-Stahl ;

viereckigtcS, achtcctigtes, rnndes nnd staches
Eise».

Marlc ST'aaren
vo» jeder Beiik»ii»»g; Schmiede nndSchrei-
ner Geschirre, gegossene Waare, solche als
Eisenhämmer »»d Ambosse, Feiisteracwichte,
Ceider Mühlen, Wagenbüchscn,Mühlgndgc-
ons Färbe-Stosfe, Gattler»vaare, Kntschen-
ziibehör, Hobel, Feilen, Flinte», Pistole»,
Büchse», Büchsciiläiife, Spiegel, Ceder»vaa-
ren ncbst vielerlei Artikel z»m Haushalte».-
Ebenfalls

aun»ater i a l i c »,

Gl'pS, Schleifsteine, Firniß, Weiß Blech,
Drath, Zink. Blei, Blockzinn, bleierne Röh-
ren, Theer,Pech, Calphoniiimund Boocwerg
(Qakum) Spelts, Nägel ze. zc. ,c.

S .1 t e t n .1? u « c
für Felseiispreiige», Pstuge, H.iakeii-Egze»,
Welschkortthrcchcr, Silbcrsattd zc.

Deutsche uud englische Sense», Rechen n
Fruchtrcsser, Schaufeln u> d Spaten, Pa-
tent Plattform-Waage» :e.

Die obigen Artikel werdcu zu pbiladel
phia preise«» geliefert, und ans liberalcße-
dingnngei».

Readiug, Juni'l. bv

Sul)scriptto»i6 - Einladung.
Auf vielfeitiges Erfuchcn hat der Unter-

schriebene ein kleines, nützliches Wcrkchcn
den» Druck übergebe», betitelt:

Ein schöner und wohl approbirter

Heil. Segen
Zn

Wasser und Land,
wider

Alle seine Feinde, so ihn» begegnen auf allen
Wegen und Stegen.

Das Original ist vor 136 Jahre» zu Wie»,
i» Oestreich gedruckt worden

Der erste Abdruck iu dcn» Ver. Staate», ist
bereits angefangen und das Wcrtche» wird
ii» Kurzem in Verlag dieser Zeitung erschci-
neil. Es wird 125 klein Dnodezimo Seiten
enthalten, auf schön weisses Papier qkdrnctt,

und dauerhaft gebunden 60 Cent das Exem-
plar, koste».

Da diese erste Auflage ziemlich bald ver-
griffen sein wird, so würde» solche, die es z»
hahen »vüuschcu, wohl thu», iu dieser Drucke-
rei dafür z» »»ttrschreiben.

Cornelius S,eitenstein.
Breckiiock, December 14.

Lokofoko - M a t ch e s
111 Pappdeckel Schächtelchtn, für deren Zünd«
kraft ich garantire, werden sowohl im Gros-sen als in» Kleinen, billiger wie von ander»
Fabrikanten hier, vcrkanft von

Jokn Htrtlein,
wohnhaft in Elsaß Tannschip.

Seine Hauptuicde» läge ist bei Hrn. Abra-
ham Roland, Gastwirth, in dcr Ost-Penu-
straße, Readiug.

uud das Publikni» über-
haupt, sind hiermit höflichst ersucht anzuru-
fen uud die Waare zu untersuchen.

Jan. I l, ,342. 4m.

Wohnungs-Veränderung
lohn S- R.ichardg, Advokat, hat seine

Amtsstube und auch die Druckerei des ZZcrK«
A: Stkunlkill Journal'«, »ach der Ost
Pennstraßc verlegt, in das Haus welches frühervon Dr. Lippe bewohnt wurde, Nordseite, »»vi-

schen der ttten und 7ten Straße.Novbr. .10.

Nachricht,
Denjenigen meiner alten Freunde u«d Gön-

ner die, vor einigen Monaten, SubscripciouS
Listen für die Herausgabe des »eneu Werks»
über "die Harmonie der Werke der Natnr
mit der Weisheit nnd Güte GocteS" empfan-
gen haben, zeige ich hiermit höflichst an, diesel-
ben nur baldigst ;« übersende», da der Druck
des genannten Werks, in kurzer Zeit, begon-
nen werden soll.

Ich benutze diese Gelegenheit den Freun-
den nnd Verehrern der deutschen Literatur n-
herhaupt, nnd denen ins besondere, d»e ans
Zaghaftigkeit oder ans Furcht hiiitcrgaiigen
zu werde», swie es le»der! schon oft der Fall
>var) »och nicht »»terschriebe» habe», die öf
feiitlichk Versicherung zu geben, daß. Falls
der Eine oder der Andere, dem die Hefte ü-
herschickt werden, fände den Inhalt dem Titel
derselben nicht tren nnd vollkommen entspre-
chend, so daß er sich in seiner Erwaruina ge-
täuscht sähe, ich WilleiiS nnd enrscblossen hin
das erste Hcft zurückzunehmen n»d ihn von
aller weiter» Vcrhindlichkeic loszusprechen

Die Znrücfseildnng dieses erste» HcftcS muß
aber i» de» erste» acht T.igen Vo» der a» ihn
aemachte» Ueocrschickuug a» gerechnet, flatt
habe», sonst wäre er als !lnte> schreibt»' zum
ganzen Werke nnd uir Ersüllung dcr dtinve-

aen veröffeiitlichrc» vcrpslichret
Dennoch hoffe ich zuversichtlich, Kcincr der-

denen das Lehrreiche nndNützlithe an»

Herzen liegt, »verde mit dcr Frncht meiner
Bemühnngc» dem deutschen Publikum dieses
Landes, iu dieser Hinsicht, mit meinen gerin-

ge» Talcntcn wohlmeinend nnler die Arme zn
areife», kei»e gerechte Uisachc finden mit mir

ttnznfricdcn z» fein, uud daher hege ich den

Giaubcu, wenigstens die Erwartung daß die

schon ziemlich beträchtliche Subscriptionsli-
ste noch nm viele werthe Namen wird bal-
digst vermchrt werden.

<V .Pav. Wagner.
Reading, am 27. Jauuar >842.

Vegitabilien Universal Pillen.
Tc>deajkc>st der

Das Publikum beliebe zu beobachten,daß kei-
ne Brandreth s Pillen ächt sind »venu nicht
die Schachteln mit »cncn Zettel» versehe»
sind. Es sind drei »nd jede enthält die glei-
che NainciiSanfschrift von Dr. Brandreth.
Diese Zettel sind in Stahl gestochen, schön
verziert und mit eine»» Kosteiialifwandc von
mehreren Tausend Thälern gemacht.

Erinnert ench, der aleicbc Name von B.
Brandl ctli muß oben ans der Schachiel.auf
der Seite »nd auf de» Bode» fei». Bei sorg
fältiger Untersuchung ist der Name Benja-
min Brandreth ans verschiedenen Stellen dcr

neuen Zettel zu finden, welche genau gleich
mit Dr. BraudrethS Handschrift ist. Dieser
Name ist »» dem Netzwerke zn finden.

Die Pillen werden zn 25 Cent die Schach
tcl vcrkanft, von de» folgenden Agenten i»

Berks C a u »I t »?:

Stichter und McKnight. Reading ; Miller,
Schcist») u. Smith. Hamburg;?)! K-Bover,
Bcrnville; Daniel K. Faust, au dcr Read»»-
ger Strasse nach Beruville; Samucl Hechler,
Baumstau»; H. u D Bover, Bo»wrSta»u;
Henry Diligle, Friedensburg; Richard H.
Jones, Unioi.ville z W.nnd T. Vandersleiß,
Womelsdorf-, Samuel Moore,Stouchsburg

Bemerke das jeder Age»t ei» eilgravicrtes
Certifieat der Aaeiilscbast mit einer An-
sicht von Dr, Brandretb'S Mannfakter»» ,»

Sing Si»a da» stellend, »nd auf welche» rich-
tige Copie» der ueueu Zettel zu sebcu sind,
die jetzt ans Brandreth'S Pille» Schachte!»
gebraucht werde»».

N» and» etl', M. D.

Gross- und Aleinvei k--.l»f an seine» Of-
fice, No. 8 N"»d Bte Straße, Philadeph'a

Februar >5, >842. l I.

Erl: stllche Alifferdcrnn.
Ii» Bezug auf verschiedene Warnungen

iiiid Ailfforderniigen diirch diese Zeitnng, be-
treffend einen gcwisscn Sch»vindlcr, Namens
Cliarleg Mve»t>, sjetzt »vobnhafc in Ober-
Bern Taunschlp) dcr bei vielen iiufcrcr llu-
terschrciber, als HcrauSgcber eder auch als
Theilhaber dieser Zeitung, bald unter dem
Namen puwelle, bald nnter eigenen» Na-
men, SubscriptionS-Geldcr, ohne uiiftre Be-
williauug oder sonstige Authorität, eingesan»-
»nclt hat, nnd »vir uns gczwlingcu sehen, den
saubern Patron vor die Conrt zn ziehe»,
so fordern wir hiermit nochmals a!le Solche,
die an gedachtc» ' . Mycrs Zahlnna geleistet
»nd solches I» dieser Driicterei noch nicht an
gczciac hahcn, drinaend ans, solches olnicVcr
zng hei utts z» melde», nnd wenn sie Quittun-
gen (Resere) oder sonstige Beweise in Hän-
de» Hahr», «»6 solche zukomme» z» lasse».

Wir haben bereits einige gefälschte Luit
tuiige» in Händen und werden die erste Gele-
genheit henntze» »iu» den Schnrkcii, für Be-
trug »nd Fälschung, festnehiin'i» z» lasse», und
»vo möglich, ihm für einige Zeit ein Quartier
ganz in dcr Nähe von Philadelphia zu be-
stellen, »vo solche Vögel hingehöre».

Arnold Puwellc,
Herausgeber dieser Zeitung.

Reading, den 1. Februar 1842.

Eine Karte.
Dr. A Vaspari,

Homeopathischer Arzt, erlaubt sich dem
Puhlitum von Reading und der Umgegend
ti gehtnst anz»', eigen, daß er sich hier etablirt,
uud seine Oftice »n der Süd 6ten Straße (ei-
nige Thüren nnterhalh Hrn Anlenbach 6 Ei-
sen Stohr) eröffnet hat, wo er bereit ist alle
Solche dir seiner Hülfe bedürftig siud uud
»hu mit »hrer Kundschaft beehren »vollen, in
seincm Fache zu bedienen nnd sich glücklich
schätzen wird, allen culfzuwarten die es ver-
langen möge». Die Vorzüglicbkcit der ho-
meopathischcn Methode ist jetzt scho» zu wohl
bekannt, um noch fernerer Empfchliiiig zu be-
dürfen.

Reading, Februar >, 1842. Km.

Anzeige.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Rathgeber,
112 ü r

Künstler und Professionisten,
oder ein

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
Reze ptdu ch

Aus btm Englischen, mit Benutzung der be-
sten »n und ausländische» Werke

bearbeitet.
für Chtinisten, K»»sttischler,Möbelschrei»er,
'-itwehrschaftcr n»d Büchsenmacher, Lackirer
K»tschc»-»»d Chaisenfal'rikaiitcn, Vergolde»',
Kiiiistdrechsier, Kammacher, Biechschmicde
»nd li ehrere andere Gcwerbtreibende, ncbst

gründlichen Anweisungen über die
Behandlung nnd Anweiidniig

der gegebenen Rezepte.

Allen solchen Personell, welche Geschäfte
treibe» die obe» im Titel des Buches ange-

führt sind, erlaube» »vir »US de» "Prakti-
schen Rathaeber" als ei» höchst nützliches
Buch z» empfehle», weil ste nicht allein viele
Kosten für die Fertiqung ihrer Arbeiten er-
sparen, sondern gleichzeitig aus denselben vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei
ten erlernen.

Für Buchhändler und Andere, welche im
Grossen zu kauft» wünschen, fetzen wir folgen-
de Preise fest ?
INN Exemplare in guten Pappband Ssl>. 0»

Zt> ~ ~ ~ ~ 3t). (10

23 ~ ~ ~ ~ 100
IS ~ ~ ? 7. SO

gegen Einfendiiiig des Betrags bei der Bestel-
lung?Vcrstndnngskosten, Porto und deglei-
cheii, Werve» alisscrden» berechnet.

Dr. Bechrer's
Luuq e nP referv a t i v.

Preis 50 Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch eiilku regelmässigen nnd berühmte» deut-
schen Arzt, der ste über fünfzig Jahre in fei-
ner eigenen Praxis in Deutschland gtbranchr
hatte, in welchem Lande sie während jcnerZeit
äusserst ausgedehnt benutzt wn» de, hei Husten,
Vcrkällii»gen, Katarhfieher, Engbrüstigkeit,
Kenchhiistcn, Seiten- und Rückenschmerzen,
Blntspcie», jeder Art Brust- »»d Lu«gc»be-
sch»vcrdeu, und i» Hcmmuiig der herannahen-
den Auszehrung. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin gesä t werden, aber die Ze»-
tungsbekailntniachiliigtil sind zukosispielia da-

zu ; je?er befriedigende Beweis in dessen Wir-
kungen wird in einem Versuche damit gefun-
den »verde», so wie auch zahlreiche Einpfehlnn-
gcn die Anweisiiiigszettti begleitend. Ueber
170 M) Flaschen sind allein in Philadelphia
während dem letzten Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dessen Nutzbar,
keit, sonst würde eine so grosse Quantität nie
verkauft worden sein.

So wirksam ist die Medizin gewesen i»
Ciirlriliig der verschiedene» Krankheiten für
welche sie empfohlen ist, daß sie allen andern
Zubcrrituugen von Sarsaparilla, Panaccas
ze. schnell vorangeht.

Viele Zcnguisse sind von Zeit zu Zeitcrhal-
teu und bekannt gemacht worden, aber derKo-
sitnanfwand von Zeitiin.,sbckaunruiachungcn
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigsten können leicht überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Medizin wenn
sie anrnfen an Leidv's Gesundheis Empor>u»i
No >9> Nordzweirenstrasse, unterhalb der
Vine Sirasse, zum Schild des "goldenen A-
dlers nnd Schlangen" allwo Zeugnisse und
Nachweisungen zn Hunderten von Fallen der
merkwürdigste» Kuren durch diese Medizin,
voeqezeiqt »verde» könne».

Reading, de» 2, Inn».
.*.D»kse Medizin ist nm den oben ange-

gebenen Preis in dieser Druckerei zn habe».
J»»i >A). bv.

Agemen für den Verkauf von Dr.
Lcidy'6 Blut-^lllen.

I. R. Smith n. Co. 2te Strasse, nahe am
Rothe» Löwe» Wirthshausc.

I. Gilbert n. Co. Jte St. oberhalb der

Wein Strasse.
Friedrich Klett, Ccke der 2ten und Callow-

hill Strasse.
G. W. Oakely, Appotheker, Reading.
Sarah B.Morris, do. do.
Joh» F. Long, do Lankaster.
I. B. Moser, do. Allentautt,,

F. G. Liniiert, Kauflnan», Lancaster.
Schist») u. Sinith, do. Hamburg
znm Verkauf in der Druckerei dieser

Zeitnug, Preis 25 Cent die Schachtel
Mai 26. 11.

Hinterlassenschaft des verstorbenen
David Siegfried,

weil, von Maxatawily Taunschip? Berks Co
Der Unterzeichnete, wohnhaft in erjagtem

Maxatawny Taiinschip, gibt hiermit Nach-
richt, daß er als Administrator der obener-
wähnten Hinterlasseilschaft angestellt »vordc»
?Uttd daß daher Alle, die Fordernligen an

dieselbe machen wollen, ihre Ansprüche ohne
Verzug einzilhändige,» haben. Zugleich »ver-
de» Solche, die ans irgend eine Art au er-
sagte Hinterlassenschaft schiildig sind, aufge-
fordert, in der Kürze auzuruftn und abzube-
zahlen. Aemp, Admiuist'r

mit dem beigefügten Willen.
Februa IZ. Km

Kaleuder
sind zum Verkauf in dieser Druckerei. !

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind in der Druckerei dit«

fer Zeitung um billigen Preis zu haben:
Wilmfen's deutscher Kiiiderfreund, von J.G.

Wesselhoeft, Philadelphia, IB3S.
Deutsche neue Testamente.
Der amerikanische Sc»de»bauer.
Die Eeschichtt der Vereinigte» Staaten von

Nord Amerika, seit dcr Entdeckiittg dcr
»eneu Welt bis auf das Jahr 1837, aus
dem Englischen »hersetzt von Wilhelm
B e s cd r e, Nenyork, 1838.

Dieselbe, von, Jahre >497 bis 1837, über-
setzt und herausgegeben von W i l h, I-
L. K i d e r l e u, Philadelphia, 1838,

iebeii, Thaten und Meinuugk» des Ulrich
Zwingli- ersten Urhebers der deutschen
cvaugclich-refornurtti, Kirche,von Jot?ann
August Forsch, Chcmbcrsbnrg, Pa. 1837

Dcr Himnicl auf Erde» oder Weg zur Glück
fcligkcit. Dargestelt von Christian Gott-
hi.'f Salzman,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Stollmeuer, Philadelphia »889.

Der laiige vereorgeiie Schatz und Haus-
Frcuild, ein nützlichcs Rath- nnd Hilfs
B»ch für Jcdcrmanu, Skippacksvillc
>837.

AndachtSübungeu uud Gebete für nachdcn-
kcndc und gutgesinnte Christen. Vo» Jo-
hann Kaspar Lavater,Lancastcr, Pa. 1834

Lutherische und refornii» tc deutsche A. B. C.
Bücher.

Asserdem Schreib-Papicr, Feder» »».Schreib
Diilte.so wie auch Blaiiks für MortgageS,
Judgeincilt uud Common-BondS.

ZollikofcrS Gebetbuch ist ebenfalls bei uns
haben zu 75, das einzelne Exemplar?H
18 Thaler das Dutz. »

E»ic A»s»vahl schöner deutscher Licdcr ist bei'
uns cbeiifalls stets vorräthig, u»v um bil-
lige» Preis zn habe».
Reading den ettten Juni.

Wcrty dcr Banknotcil
iu Pennsylvauien.

Bank vo» Allegham), zu Bedford, U»ga»ghr.
zu Baet'cr do.

Swatara, zu geschlosse».
Washington, zn Washington, ungang.
Chaiiibcröburg zu öhainberöblirc,,
Ehester öaunti) zu Westchester, par
Delaware zu Ehester, par
Gerinantauu zu Geriiiantaun, par
Gettisburg* zu Gcttisburg 5
Lewistaun zu Lewistau», pur
Middletau» zu Middletaun, par
Montgomcri) zu Norristaun, pax
?iorthumberland zu Northumbcrl. pax
?korth Amerika*zu Phil'a, p.ir
?!orthern Libcrties» zu Phi'a, par
Pennsylvania* zu Phil'a,
Penn Taunschip* zu Phil'a, geschloß.
Pittsbrg, zu Pittsburg, par

Bank der Ver.St* zu Philadelphia, 5,7
do. do. Zweig» zu Pittsburg, 57
do. do. do. zu Erie, 57 ,
do. do. do. zu Beaver, 57
do do do zu Neu Brigthan 57

Berks Cannty Bank zn Reading, geschlossen
Earlisle zu Earliöle, par
Eentre ditto zu Bclesonte, geschloßen
Eiti) Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia, par
Commecial Bank/ zu Phil'a, par

lDoyleötann ditto zu Dvpleötann, par
Easion ditto' zu Easton, par
Erie ditto zu Erie,
Erchauge ditto zu Pitto'hiirq,

.

par
Erchange Zweig zu s>olidanshilrg, par
.Farmcrs Bank v. Buckö Ety z. Bristol, par
> Farmers u. Drovers zu Waynec-l'urg, 5
FarmcrS ditto von Lancastcr* zu Lancaster pax

! .varmers ditto, von Reading* zu Rea.
'

par
Farmers u. Mechanics dirto zu Phil a, par
Farmcrs und ditto dirro zu Pittsburg, gebr.
Farmexs und ditto do. zu Fayette
Farmers uud do. zu Greneastle
Franklin ditto zu Washington, ' Z
Girard dilto (Stephen)* in Phil'a, geschloss.
Girard dittof in Phll'a,

j Harrisburg ditto zu Harriöburg, par
Harmony Institute zu Harmony, unaang.
Honesdale Bank zu Honesdale,
Hnntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
Zuniara ditto zu Le»vistali>», ungang.
Kensington do. in Phil'a, par
Lankaster do. zu Lankaster, par
Lebanon do. zu Lebanon, par
Vuml'erman's do. zu Warrcn, gebrochen
Manns, u. Meebanics in Phil'a, par
Marrietta n. Snsqneh. Trading Co. ungb.
Merchantt' u. Manus. Bankf Pittsburg, par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Miners Bank von Pottsville, par
Northern ditto von Pa. zn Dundaff, ungb.
Monongohela ditto von Braunsville, ' 5
Moymensiilg Bankf in Phil'a, par
Nvrthttinbl. 11. Eolb.Bk. zn Milto», ungb.
N. Western Bk. v.Pa. z.Meadeville, gesclil.
Neu Salem do. zu Fayette Laniitt), betrüg.
Northampton Bank zu Zlllentann, pär
N. H. Delaw. Brucken Co. zu N.H. gcscbl.
Agricul. n. Manns. Bk. zu Carliole, gebr.
Pluladelphia zu Philadelphia, par
Richards (Mark) in Philadelphia, gebroch
Schnylkill Bank* in Phil'a, par
Silve'r Bank zn Montrose, geschloss.
Southivark ditto in Phil'a, par
Towanda do. zu Towanda,
llnion do. zn Uniontaun, gebroch
Western do. in Philadelphia, par
Weftmoreland do. zn Greensbnr.q, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk. nngang
Wyoming Bank zu Wilkesbarre,
Por? ditto* zu Pork, II
Aonghogany Bank zn Perrpopolis, ungang.

die mit einen * bezeichneten
Banken sind falsche Noten im Umlauf.

Deposit-Banken sind mit ei-
nem t gezeichnet.


